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Die zersplitterte Situation in der Region hat sich in den vergangenen Jahren 
nicht grundlegend verbessert. Dies gilt für beide Seiten der 
Sozialpartnerlandschaft. 
Auf der Gewerkschaftsseite gibt es einige wenige Veränderungen.  
In Albanien sind sich die beiden Bünde näher gekommen und kooperieren nun 
in wichtigen Fragen. 
In Bosnien-Herzegowina hat sich Dachverband aus den beiden 
Gewerkschaftsbünden aus Bosnien und aus der Republika Srpska noch nicht 
wirklich etablieren können. Dies liegt sowohl an den Partnergewerkschaften, 
die nicht hinreichend in den gemeinsamen Verband investieren. Dies liegt aber 
auch daran, dass der verband noch nicht gerichtlich registriert ist. 
In Kroatien tritt der neue Dachverband GLAS.HR ein wenig auf der Stelle und 
ist noch nicht als offizieller Sozialpartner registriert. 
In Ungarn kursieren diverse Fusionsgerüchte, von denen bislang nur eines 
gesichert erscheint: die enge Kooperation zwischen den beiden ÖD-
Verbänden. 
Auf der Arbeitgeberseite sind keine wesentlichen Veränderungen bekannt 
geworden. 
In nüchternen Zahlen drückt sich die Zersplitterung bei den Sozialpartnern in 
11 Ländern bzw. Regionen wie folgt aus: 
Es gibt – nach unserer Kenntnis und den Informationen der Landesbüros der 
Friedrich-Ebert-Stiftung – in der Region nun 34 wesentliche Dachverbände 
(plus zwei Dachverbände in BiH und HR, für Slowenien nur ein Verband 
berücksichtigt) auf der Gewerkschaftsseite und 29 Dachverbände auf der 
Arbeitgeberseite (Kammern nicht eingerechnet).  
Alle Angaben kommen von den FES-Landesbüros. Die angegebenen 
Mitgliederzahlen beruhen oft auf eigenen Angaben der Organisationen und 
sind in den meisten Fällen viel zu hoch angesetzt. 
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Übersicht: 
Albanien 

- 2 Gewerkschaftsdachverbände 
- 1 Arbeitgeberorganisation 

Bosnien-Herzegowina 
- 2 Gewerkschaftsdachverbände, dazu ein gemeinsamer Verband 
- 3 Arbeitgeberorganisationen 

Bulgarien 
- 2 Gewerkschaftsdachverbände 
- 1 Arbeitgeberorganisation 

Kosovo 
- 1 Gewerkschaftsdachverband 
- Keine Arbeitgeberorganisation 

Kroatien 
- 6 Gewerkschaftsdachverbände, eine weiterer soll zwei der bislang 

bestehenden Dachverbände zusammenführen 
- 1 Arbeitgeberorganisation 

Mazedonien 
- 4 Gewerkschaftsdachverbände 
- 1 Arbeitgeberorganisation 

Montenegro 
- 1 Gewerkschaftsdachverband 
- 1 Arbeitgeberorganisation 

Rumänien 
- 5 Gewerkschaftsdachverbände 
- 8 Arbeitgeberorganisationen 

Serbien 
- 4 Gewerkschaftsdachverbände 
- 2 Arbeitgeberorganisationen 

Slowenien 
- 1 Gewerkschaftsdachverband 
- 2 Arbeitgeberorganisationen 

Ungarn 
- 6 Gewerkschaftsdachverbände 
- 9 Arbeitgeberorganisationen 
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ALBANIEN 
GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTTEENN   

 
Konföderation der Gewerkschaften Albaniens (KSSH) 
Gründungsdatum: 5. Juni 1991 
Mitgliederzahl: 90.000 Mitglieder 
Vorsitzender: Kastriot Mucaj 
Organisatorischer Aufbau: eine zentralistisch territorial-

branchenmäßige Struktur; der Nationalrat besteht aus 70 
Mitgliedern 

Bedeutendste Branchen: Bildungswesen und Wissenschaft 
(FASH); Angestellte und Rentner (FNP); Industrie (FI); 
Landwirtschaft und Lebensmittelindustrie (FBU); 
Gesundheitswesen (FSH); Transport (FT); Erdöl (FN); Bauwesen 
(FNd); Textil und Handwerke (FTA); Handel (FTr); Hüttenwesen 
und Chemie (FKM); Telekom (FPTK) 

Internationale Mitgliedschaft: ICEM (FL, FKM); PSI (FSH, FI); FIET 
(FTA); EFFAT (FBU); EI (FASH); IFBWW (FNd) 

Politische Ausrichtung: Weltanschaulich links orientiert; Hauptziele: 
soziale Marktwirtschaft; Förderung des Sozialdialogs; Mitwirkung 
bei legislativen Prozessen; Tarifverträge 

Union der Gewerkschaften von Arbeitnehmern Albaniens 
(USPSH) 

Gründungsdatum: 11. März 1991 
Mitgliederzahl: 84.585 (davon 32.000 Beitragszahler) 
Vorsitzender: Gezim Kalaja 
Organisatorischer Aufbau: eher lockere Konföderation der 

Branchenföderationen; der Nationalrat besteht aus 74 Mitgliedern 
(Exekutives Komitee: 16 Mitglieder) 

Bedeutendste Branchen: Elektroenergie (PSI); Textil und 
Lederwaren (SPILT); Telekom (SPTSH); Metall (SPM); Chemie 
(SPK); Bauwesen (SNSH); Polygraphie (STSH); Öffentliche 
Dienste (SSHPSH); Nahrungsmittelindustrie (SMBSH); 
Bildungswesen (SASH); Landwirtschaft und Private Bauern 
(SBBPSH)  

Internationale Mitgliedschaft: ICFTU 
Politische Ausrichtung: Weltanschaulich rechts orientiert; 

Hauptziele: Förderung des Sozialdialogs; Tarifverträge; 
Mitwirkung bei Umstrukturierung nach der Privatisierung 

 

AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONN   
 

Rat der Organisationen der Arbeitgeber (KOP) 
Gründungsdatum: 2000 
Mitgliederzahl: 12 Arbeitgeberorganisationen 
Vorsitzender: Shefikat Ngjela 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation mit Regionalverbänden 
Bedeutendste Branchen: Bauwesen, Privatdienste, Agro-Business, Handwerke, Textil, Metallindustrie, Energie, Tourismus 
Internationale Mitgliedschaft: IOE (Internationaler Arbeitgeberverband), SEEEF (Südosteuropäisches Arbeitgeberforum), UEAPME-EU 
Politische Ausrichtung: neutral 
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BOSNIEN-HERZEGOWINA 
 

GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTTEENN   
 

 
Bündnis der unabhängigen Gewerkschaften von Bosnien und  
Herzegowina (SSSBiH) 
Gründungsjahr: 1905 
Mitgliederzahl: ca. 250.000 (nach eigenen Angaben)  
Vorsitzender: Edhem Biber 
Bedeutendste Branchen: Metallindustrie und Bergwesen, 

Forstwirtschaft, Handel, Elektroenergie, Gaststätten und 
Tourismus  

Internationale Mitgliedschaften: IBFG 
Politische Ausrichtung: neutral 

Bündnis der Organisationen der Arbeiter in Republika Srpska 
(SSRS) 
Gründungsjahr: 1992 
Mitgliederzahl: ca. 200.000 (nach eigenen Angaben) 
Vorsitzende: Ranka Mišić 
Bedeutendste Branchen: Metallindustrie und Bergwesen, 

Gaststätten und Tourismus, Handel, Gesundheit, Forstwirtschaft 
Internationale Mitgliedschaften: Keine 
Politische Ausrichtung: neutral 

Confederation of Trade Unions of Bosnia and Herzegovina“ (CTUBiH)  
Gründungsdatum: 27.08.2004 
Mitglieder: Beide o.g. Dachverbände und die Regionalorganisation des Brcko-Distrikts  
Vorsitzender: Čedo Volaš – Biber Edhem z.Z. (rotierender Vorsitz) 
Zielsetzungen: Vertiefung der Kooperation der bestehenden Dachverbände, international einheitliche Vertretung Bosnien-Herzegowinas 
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BOSNIEN-HERZEGOWINA 
 

AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONNEENN     
 

Vereinigung der Arbeitgeber von FBiH 
Gründungsdatum: 2000 
Mitgliederzahl: über 3.000 
Vorsitzender: Tomislav Grizelj 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation mit Regional- und 

Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen: Handel, Textil, Bauwesen, Chemie, 

Bergwesen, Metallindustrie,  
Internationale Mitgliedschaft: SEEEF (Südosteuropäisches 

Arbeitgeberforum) 
Politische Ausrichtung: neutral 

Arbeitgebervereinigung in der Republika Srpska  
Gründungsdatum: 2000 
Mitgliederzahl: ca. 1.800 
Vorsitzender: Damir Miljevic 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation mit Regional- und 

Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen: Handel, Tourismus, Textil, Bauwesen 
Internationale Mitgliedschaft: SEEEF (Südosteuropäisches 

Arbeitgeberforum) 
Politische Ausrichtung: neutral 

Vereinigung der Arbeitgeber von Bosnien-Herzegovina 
Gründungsdatum: 2003 
Mitgliederzahl:  über 5.000 
Vorsitzender: Tomislav Grizelj 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation auf Landesebene (beide Entitäten)  
Bedeutendste Branchen: Handel, Textil, Chemie, Bauwesen, Bergwesen, Metallindustrie 
Internationale Mitgliedschaft: SEEEF (Südosteuropäisches Arbeitgeberforum)  
Politische Ausrichtung: neutral 
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BULGARIEN 
 

GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTTEENN   
 

Die Unabhängige, Selbstverwaltete Gewerkschaft KNSB 
(CITUB) 

Gründungsjahr: 17.-18.02.90, hervorgegangen aus dem alten 
Gewerkschaftsbund 

Mitgliederzahl: 398.000 (30.03.04), von Regierung als repräsentativ 
anerkannt 

Vorsitzender: Dr. Jeljasko Hristov 
Bedeutendste Branchen: Metall-Elektro, Metall, Gesundheitswesen, 

Lehrer, Eisenbahn, Bergbau, Energie und Stromversorgung, 
Chemie, Leichtindustrie, Lebensmittelindustrie, 
Telekommunikation 

Internationale Mitgliedschaften: ILO, IBFG (-> 12/95), EGB 
Politische Ausrichtung: unabhängig, unterschiedliche 

Parteipräferenzen bei Mitgliedern, Orientierung an sozialer 
Marktwirtschaft, Tripartismus 

Die Unabhängige, Selbstverwaltete Gewerkschaft KT Podkrepa 
Gründungsjahr: 08.02.1989 
Mitgliederzahl: 106.000 (30.03.04), von Regierung als repräsentativ 

anerkannt 
Vorsitzender: Dr. Konstantin Trentschev 
Bedeutendste Branchen: Maschinenbau, Metall, Bau, Elekronik-

Elektrogeräte, Öffentliche Verwaltung  
Internationale Mitgliedschaften: ILO, IBFG (-> 06/91), EGB (-> 

12/95) 
Politische Ausrichtung: weltanschaulich rechts stehend, nationale 

und christliche Werte, wirtschaftspolitisch Orientierung an sozialer 
Marktwirtschaft, Tripartismus 

 

 

AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONN   
 

Vereinigung der Organisationen der Bulgarischen Arbeitgeber (AOBE) 
Gründungsdatum: 1980 
Mitgliederzahl: 14.000 
Vorsitzender: Bojidor Danev 
Organisatorischer Aufbau: : Dachorganisation mit Regional- und Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen: Nichtmetallindustrie, Hebezeug, Wagen und Baumaschinen, Elektroindustrie, Leder, Pelz und Fußbekleidung, 

Textil und Seide   
Internationale Mitgliedschaft: IOE, SEEEF (Südosteuropäisches Arbeitgeberforum), UNICE, ICC, WEC (Weltumwelt Zentrum) 
Politische Ausrichtung: neutral 
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KOSOVO 
 

DDIIEE  WWIICCHHTTIIGGSSTTEENN  GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTTEENN  IIMM  KKOOSSOOVVOO    ((SSttaanndd::  DDeezzeemmbbeerr  22000066))   
 

Bund der Gewerkschaften im Kosovo 
Gründungsjahr: 1990 
Mitgliederzahl: ca. 100.000 
Vorsitzender: Bahri Shabani 
Bedeutendste Branchen: 
Internationale Mitgliedschaften: Balkan Forum des WSA 
Politische Ausrichtung: neutral 
 
 
 

AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONN   
 

 
Keine Organisation * 

  
 
* Es gibt z.Zt. Bestrebungen, eine Organisation zu gründen 
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KROATIEN 
 

GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTTEENN   
 

SSSH (Bund Unabhängiger Gewerkschaften Kroatiens))  
Gründungsjahr: 1990 
Mitgliederzahl: 211.205 
Vorsitzende: Ana Knezevic 
Bedeutendste Branchen: 22 Branchenverbände, Leichtindustrie, 

Energiewirtschaft, Metall und Maschinenbau, Gesundheitswesen, 
Forstwirtschaft, Kommunikation, Handel und Dienstleistungen; 
öffentliche Verwaltung; Verkehr 

Internationale Mitgliedschaften: EGB (Beobachterstatus), IBFG (-> 1996) 
Politische Ausrichtung: unabhängig 

NHS (Unabhängige Kroatische Gewerkschaften ) 
Gründungsjahr: 1999 
Mitgliederzahl: 87.313 
Vorsitzender: Krešimir Sever 
Bedeutendste Branchen: Erdölbranche, Banken, Beschäftigte im 

öffentlichen Dienst 
Internationale Mitgliedschaften: keine  
Politische Ausrichtung: unabhängig 
 

HUS (Kroatische Gewerkschaftsvereinigung) 
Gründungsjahr: 1990 
Mitgliederzahl: 35.866 
Vorsitzender: Zdenko Mucnjak 
Bedeutendste Branchen: Schiffbau, Metallbranche, Häfen, 

Versicherungen, Pharmaziekonzern Pliva, Erdölindustrie 
Internationale Mitgliedschaften: CM, PSI (Branchengewerkschaften) 
Politische Ausrichtung: Unabhängig 

MHSJS (Zentrale der kroatischen Gewerkschaften im Öffentlichen Dienst) 
Gründungsjahr: 1993 
Mitgliederzahl: 49.875 
Vorsitzender: Dalimir Kuba 
Bedeutendste Branchen: Lehrer, Wissenschaft und Forschung; Soziale 

Fürsorge 
Internationale Mitgliedschaften: keine 
Politische Ausrichtung: Unabhängig 

URSH (Vereinigung der Arbeitergewerkschaften Kroatiens ) 
Gründungsjahr: 1994 
Mitgliederzahl: 52.435  
Vorsitzender: Boris Kunst 
Bedeutendste Branchen: 29 Berufs-und Branchengewerkschaften im 

öffentlichen Dienst, Polizei, Zoll, Steueramt, Wasserversorgung, 
Ärztegewerkschaft 

Internationale Mitgliedschaften: EUROFEDOP 
Politische Ausrichtung: Unabhängig 

UNI-CRO (Union Network International-Dienstleisungsgewerkschaft Kroatien) 
Gründungsjahr: 2003 
Mitgliederzahl: 20.099 
Vorsitzender: Stjepan Kolaric 
Bedeutendste Branchen: Handelgewerkschaften, Grafikgewerkschaften, 

Postgewerkschaft, Telekommunikationsgewerkschaft 
Internationale Mitgliedschaften: UNI 
Politische Ausrichtung: Unabhängig 
 

GLAS.HR 
Gründungsjahr: 2006 
Mitgliederzahl: 73.000 
Vorsitzender (interim): Boris Kunst 
Bedeutende Branchen: Dienstleistungsgewerkschaften 
Internationale Mitgliedschaften: keine (nur Branchen) 
Politische Ausrichtung: unabhängig 

Anmerkungen: 
Die Organisation vereint URSH und UNI-CRO, will weitere der oben 
aufgeführten kleinen Bünde integrieren und strebt im kommenden Jahr 
die Repräsentativität an. 
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KROATIEN 
 

AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONN   
 

 
Vereinigung der Arbeitgeber Kroatiens (HUP) 

Gründungsdatum:  1994 
Mitgliederzahl: 5000 
Vorsitzender: Darko Marinac 
Organisatorischer Aufbau: : Dachorganisation mit Regional- und Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen: Chemie, Metallindustrie, Handel, Finanzen, Bauwesen, Elektroindustrie, Textil  und Leder, Presse  
Internationale Mitgliedschaft: : IOE Internationaler Arbeitgeberverband), SEEEF (Südosteuropäisches Arbeitgeberforum), CEA-PME 
Politische Ausrichtung: neutral 
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MAZEDONIEN 
 

GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTTEENN     
 

 
Bund der Gewerkschaften Mazedonien (SSM) 
Gründungsdatum: 1989 als selbständige Gewerkschaft aus dem alten 

zentralistischen jugoslawischen Gewerkschaftsbund entstanden. 
Mitgliederzahl: ca. 53.824 Mitglieder (Angaben des Arbeitsministeriums) 
Vorsitzender: Vanco Muratovski 
Organisatorischer Aufbau: Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden des SSM 

und den Vorsitzenden der Branchengewerkschaften. Im Bundesrat sitzen die 
Delegierten der Branchen und ohne Stimmrecht die Vertreter der 
Regionalorganisationen des SSM. 

Branchen: Der SSM hat 18 Branchengewerkschaften, und zwar: Metall, Chemie, 
Textil, Agrar, Lehrer, Polizei, Verteidigung, Verwaltung, Handel, Forsten, 
Tourismus, Bau, Gesundheitswesen, Finanzen, Journalisten,  Elektrowirtschaft,  
Verkehr und Post.  

Internationale Mitgliedschaften: SSM vertritt die Arbeitnehmerseite bei der ILO. 
Beobachterstatus beim EGB. Mitgliedschaft im IGB wird angestrebt. 
Branchengewerkschaften sind Mitglied der entsprechenden Berufssekretariate 
auf europäischer bzw. internationaler Ebene. 

Politische Ausrichtung: links orientiert, größere Nähe zur sozialdemokratischen 
Partei SDSM.  

Bund der Freien Gewerkschaften Mazedonien (KSS) 
Gründungsdatum: 28.12.2005 als Abspaltung aus dem SSM 
Mitgliederzahl: 32.846 (Angaben des Arbeitsministeriums) 
Vorsitzende: Svjetlana Petrovic 
Organisatorischer Aufbau: Es besteht ein Supervisor Board mit drei Mitgliedern 

und ebenso vielen Stellvertretern, gebildet aus den fünf Gründungsmitgliedern 
Branchen: Lehrer (SONK), Militärgewerkschaft, Gewerkschaft der 

Finanzangestellten, Gewerkschaft der freien Busfahrer, Transportgewerkschaft 
Internationale Mitgliedschaften: SONK ist Mitglied der EI, weitere 

Mitgliedschaften – auch als Dachverband – sind angestrebt 
Politische Ausrichtung: parteipolitisch unabhängig, mitte-links orientiert 
Anmerkungen: Die Organisation ist nach ernsthaften Auseinandersetzungen im 

SSM entstanden, nachdem dieser die tarifpolitische Arbeit der SONK durch 
Kooperation mit der Regierung unterlaufen hatte. Es bleibt abzuwarten, 
inwieweit sich die Organisation etablieren und gegen die 
gewerkschaftspolitische Vorherrschaft des SSM behaupten kann. Nähere 
Aussagen können noch nicht gemacht werden. 

Die Union der Unabhängigen und Selbständigen Gewerkschaften 
(UNASM) -  (nach FES-Angaben ist die Gewerkschaft aber nicht existent) 
Gründungsdatum: 1991 
Mitgliederzahl: ca. 180.000 Mitglieder (eigene Angaben).  
Vorsitzender: Slobodan Antovski 
Organisatorischer Aufbau: Es gibt 5 Branchengewerkschaften, die aber wohl nur 

auf dem Papier bestehen. Sie haben bis jetzt keinen Tarifvertrag abgeschlossen.
Bedeutendste Branchen: s.o. 
Internationale Mitgliedschaften: nicht bekannt 
Politische Ausrichtung: weltanschaulich rechts orientiert; eng verbunden mit der 
konservativ-nationalistischen IMRO-DPMNE (regierende Partei zwischen 1998 
und 2002) 

Confederation of Trade Union Organizations of Macedonia (KSOM) 
Gründungsdatum: 29.09.2004 (Registrierung) 
Mitgliederzahl: ca. einige Tausend 
Vorsitzender: Marjan Risteski 
Organisatorischer Aufbau: Zwei Branchenorganisationen, Unabhängige 

Transportgewerkschaft, (FNSSM) und Gewerkschaft der Zivil-Ingenieure 
Bedeutendste Branchen: s.o.  
Internationale Mitgliedschaften:  FNSSM ist Mitglied von FIOST 
Politische Ausrichtung: k.A. 



 

 11 

MAZEDONIEN 
 

AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONN   
 
 

Bündnis der Arbeitgeber der Republik von Mazedonien (CERM) 
Gründungsdatum: 1998 
Mitgliederzahl: 52 
Vorsitzender: Mile Boskov 
Organisatorischer Aufbau: ohne Regional- und Branchenverbände 
Bedeutendste Branchen: keine 
Internationale Mitgliedschaft: SEEEF (Südosteuropäisches Arbeitgeberforum) 
Politische Ausrichtung: keine 
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MONTENEGRO 
 

 
GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTT   

 
SSSCG (Selbstständige Gewerkschaftskonföderation Montenegro) 
Gründungsjahr: 1991 
Mitgliederzahl: über 90.000 (eigene Angaben) 
Vorsitzender: Danilo Popovic 
Bedeutendste Branchen: Forstwesen, Seewesen, Reisewesen und Gastgewerbe, Tabak, Metallindustrie 
Internationale Mitgliedschaften: IBFG 
Politische Ausrichtung: keine  
 
 

 
 

AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONN   
 

 
Vereinigung der Arbeitgeber von Montenegro (UPCG) 
Gründungsdatum: 1995 
Mitgliederzahl: 2.000 
Vorsitzender: Ivan Mitrovic 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation mit Regional- und Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen: Tourismus, Handel, Fischerei, Metallindustrie 
Internationale Mitgliedschaft: IOE Internationaler Arbeitgeberverband), SEEEF (Südosteuropäisches Arbeitgeberforum) 
Politische Ausrichtung: neutral 
* UPCG  ist Mitglied der Vereinigung der Arbeitgeber in Serbien und Montenegro (UPSCG), dort hat die Vereinigung noch einmal 

128.000 Mitglieder 
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SERBIEN 
 

GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTTEENN   
 

UGS „Nezavisnost“ (Unabhängigkeit)  
Gründungsjahr: 1991 
Mitgliederzahl: 185.000 
Vorsitzender: Branislav Canak 
Bedeutendste Branchen: Kommunalwirtschaft, Gesundheitswesen, 

Bauwesen, Lebensmittelindustrie, Medien, Metallindustrie, 
Chemieindustrie 

Internationale Mitgliedschaften: EGB, IBFG 
Politische Ausrichtung: unabhängig, demokratisch 
 

SSSS (Selbstständige Gewerkschaftskonföderation Serbien) 
Gründungsjahr: 1903 
Mitgliederzahl: 2003: 847.219 (eigene Angaben) 
Vorsitzender: Milenko Smiljanic 
Bedeutendste Branchen: Bauwesen, Gesundheitswesen, Bildung, 

Handel, Landwirtschaft, Metallindustrie, Chemieindustrie, 
Kommunalwirtschaft 

Internationale Mitgliedschaften: WVA 
Politische Ausrichtung: aus der ehemaligen Staatsgewerkschaft 

hervorgegangen 

ASNS (Assoziation der Freien und Unabhängigen 
Gewerkschaften) 

Gründungsjahr: 1996 
Mitgliederzahl: 100.000 (eigene Angaben) 
Vorsitzende: Ranka Savic 
Bedeutendste Branchen: Metallindustrie, Textil und Leder, 

Kommunalwirtschaft, Bergwesen und Energie, Verkehrswesen 
Internationale Mitgliedschaften: keine Angaben 
Politische Ausrichtung: Diese Gewerkschaft hat eine politische 

Partei gegründet, die Arbeitspartei, die eher links orientiert ist 

Konföderation der Freien Gewerkschaften 
Gründungsjahr: 2003 
Mitgliederzahl: 120.000 
Vorsitzender: Zoran Mrvaljevic 
Bedeutendste Branchen: Elektrizitätswirtschaft, Raffinerieindustrie 

von Serbien, Telekom, Post Finanzorganisationen 
Internationale Mitgliedschaften: keine Angaben 
Politische Ausrichtung: neutral 
Anmerkung: bislang loser Bund 
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SERBIEN 
 

AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONNEENN   
 

 
Vereinigung der Arbeitgeber von Serbien (UPS) 
Gründungsdatum: 1995 
Mitgliederzahl: 128.00 
Vorsitzender: Rato Ninkovic 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation mit Regional- und 

Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen: Raffinerien, Druckereien, Transport (Taxi) 
Internationale Mitgliedschaft: IOE Internationaler 

Arbeitgeberverband), SEEEF (Südosteuropäisches 
Arbeitgeberforum) 

Politische Ausrichtung: neutral 

Verbindung der Industriellen und Unternehmer von Serbien * 
Gründungsdatum: 2000 
Mitgliederzahl: 80.000 
Vorsitzender: Bogoljub Karic 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation mit Regional- und 

Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen: Medien, Landwirtschaft, Bauwesen, 

Handel, Chemie, Metallindustrie 
Internationale Mitgliedschaft: keine 
Politische Ausrichtung: Karic ist Vorsitzender einer politischen 

Bewegung „Kraft von Serbien“, die populistisch agiert 
 
 

* Mit dieser Organisation arbeitet die FES nicht zusammen 
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SLOWENIEN 
 

GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTTEENN   
  

Verbindung der freien Gewerkschaften (ZSSS) * 
Gründungsjahr: 07.04.1990 
Mitgliederzahl:  
Vorsitzende: Dusan Semolic 
Bedeutendste Branchen: Alle Branchen 
Internationale Mitgliedschaften: IBFG, EGB 
Politische Ausrichtung: Politisch neutral, sozialdemokratisch 

orientiert 

Bündnis der Gewerkschaften von Slowenien (Pergram)  
 

Bündnis der Gewerkschaften 90 von Slowenien   
 

Unabhängigkeit -  Bündnis der neuen  Gewerkschaften von 
Slowenien   

Ausschluss der Gewerkschaftlichen Alternative  Ausschluss der Solidarität der Arbeiter 
 
* Dies ist der einzige Verband, mit dem das Regionalprojekt zusammenarbeitet, denn die weiteren Verbände verfügen kaum über 

Gestaltungsmacht im Lande 
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SLOWENIEN 
 

AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONNEENN   
 

 
Verbindung der Arbeitgeber von Slowenien (ZDS) 

Gründungsdatum: 1994 
Mitgliederzahl: 1200 
Vorsitzender: Stojan Binder  
Organisatorischer Aufbau: : Dachorganisation mit Regional- und 

Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen: Energie, Handel, Bauwesen, Textil, 

Chemie, Tourismus 
Internationale Mitgliedschaft:  : IOE (Internationaler 

Arbeitgeberverband), UNICE (die Stimme des europäischen 
Geschäfts) 

Politische Ausrichtung: neutral 

Verbindung der Arbeitgeber der Fertigkeiten von Slowenien 
Gründungsdatum: 1989 
Mitgliederzahl:  1300 
Vorsitzender:  Vladimir Palcec 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation mit Regional- und 

Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen:  
Internationale Mitgliedschaft:  : IOE (Internationaler 

Arbeitgeberverband), SEEEF (Südosteuropäisches 
Arbeitgeberforum) 

Politische Ausrichtung: neutral 

Industrie- und Handelskammer von Slowenien  Raum der Fertigkeiten von Slowenien 
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RUMÄNIEN 
 

GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTTEENN   
 

CNSLR – Fratia (National Confederation of Free Trade Unions of 
Romania- Brotherhood)  
Gründungsjahr: Gründung 1990, Zusammenschluss erfolgte 1993  
Mitgliederzahl: 800 000 (landesweit), 1996/7 ca. 2 Mio.  
Vorsitzender: Marius Petcu  
Bedeutendste Branchen: Alle, bes. Petrom, Gesundheit  
Internationale Mitgliedschaften: ETUC, IFTU 
Politische Ausrichtung: eher sozialdemokratisch, aus den 

Staatsgewerkschaften entstanden 
 

BNS (Nationaler Gewerkschaftsblock)  
Gründungsjahr: 15 Oktober 1991  
Mitgliederzahl: 400.000 (in 36 von 41 Kreisen), 1996/7 ca. 700 000 
Vorsitzender: Dumitru Costin 
Bedeutendste Branchen: Maschinenbau, Bau, Energie, Post, 
Telekommunikation, Kultur 
Internationale Mitgliedschaften: ETUC, IFTU 
Politische Ausrichtung: eher sozialdemokratisch 

CSDR (Demokratische Gewerkschaftskonföderation Rumänien  
Gründungsjahr: Oktober 1994  
Mitgliederzahl: 600.000 (in 20 von 41 Kreisen) 
Vorsitzender: Iacob Baciu 
Bedeutendste Branchen: Bildungsbereich  
Internationale Mitgliedschaften: ETUC, WCL 
Politische Ausrichtung: christdemokratisch 

Cartel Alfa  
Gründungsjahr: 1990 
Mitgliederzahl: 1.000.000  (in 39 von 41 Kreisen), 1996/7 ca. 1,2 Mio.  
Vorsitzender: Bogdan Iuliu Hossu  
Bedeutendste Branchen: Schwer- und Leichtindustrie, plus Bergbau, 
Landwirtschaft und Bildung,  
Internationale Mitgliedschaften: ETUC, WCL 
Politische Ausrichtung: eher christdemokratisch 
 

Meridian  
Gründungsjahr: keine Angabe 
Mitgliederzahl: 313.000, 600 000 (1996/7) 
Vorsitzender: Ion Popescu  
Bedeutendste Branchen: Bergbau, Chemie- und Kunststoffindustrie, 
Transport, Medien  
Internationale Mitgliedschaften: keine  
Politische Ausrichtung: unabhängig 
 

Hinzu kommen noch die Branchengewerkschaften 
besonders: Bergbau, Metallverarbeitung, Bildung, Einzelhandel, 
Landwirtschaft und Gesundheit 
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RUMÄNIEN 
 

AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONNEENN   
 

 
UNPR (Nationale Union der Rumänischen Arbeitgeber 
Gründungsdatum: 1991 
Mitgliederzahl: k.A. 
Vorsitzender: Marian Petre Milut 
Organisatorischer Aufbau: 11 Regionalorganisationen, 22 

Branchenorganisationen 
Bedeutendste Branchen: Bau, Tourismus, Energie, 

Holzbearbeitung, Transport, Gesundgeitswesen 
Internationale Mitgliedschaften: EBC, EPP 
Politische Ausrichtung: neutral, konservativ 
 

UGIR – 1903 (Generalunion der Rumänischen Handwerker) 
Gründungsdatum: 1993 
Mitgliederzahl: 8.000 Betriebe 
Vorsitzender: Ioan Cezar Coraci 
Organisatorischer Aufbau: 41 Regionalorganisationen, 21 

Branchenorganisationen 
Bedeutendste Branchen: Industrie, Agrarwirtschaft, 

Dienstleistungen, Bauwesen, Telekom, Transport, Erziehung, 
Wissenschaft, Tourismus, Banksektor 

Internationale Mitgliedschaft: k.A. 
Politische Ausrichtung: neutral 
 

ACPR (Allianz der Arbeitgeberorganisationen Rumäniens) 
Gründungsdatum: 2004 (als CPR in 2000) 
Mitgliederzahl: z Arbeitgeberorganisationen und 3 Assoziierte 

Organisationen 
Vorsitzender: Laurentiu Plosceanu 
Organisatorischer Aufbau: 7 repräsentative 

Arbeitgeberorganisationen, 22 Branchenorganisationen 
Bedeutendste Branchen: k.A. 
Internationale Mitgliedschaft: UNICE, IOE 
Politische Ausrichtung: neutral 
 

UGIR (Generalunion der Rumänischen Industrie) 
Gründungsdatum: 1998 
Mitgliederzahl:  k.A. 
Vorsitzender: George Constantin Paunescu 
Organisatorischer Aufbau: 42 Regionalorganisationen 
Bedeutendste Branchen: Bauwesen, Gesundheitssektor, 

Tourismus 
Internationale Mitgliedschaft: UNICE, Internationaler Kongress der 

Industriellen und Unternehmer (Moskau) 
Politische Ausrichtung: neutral 
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RUMÄNIEN 
 

FFOORRTTSSEETTZZUUNNGG::  AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONNEENN   
 

 
PR (Rumänische Arbeitgeber) 
Gründungsdatum: 2006 
Mitgliederzahl:  50.000 Beschäftigte 
Vorsitzender: Gheorghe Naghiu 
Organisatorischer Aufbau: 8 Regionalbüros, 22 

Branchenorganisationen, 76 territoriale Branchenorganisationen 
Bedeutendste Branchen: k.A. 
Internationale Mitgliedschaft: k.A. 
Politische Ausrichtung: neutral 
 

CNIPMMR (Nationaler Rat der Klein- und Mittelbetriebe 
Rumäniens) 

Gründungsdatum: 1990 
Mitgliederzahl: 55 SME- und Familienassoziationen 
Vorsitzender: Ovidiu Nicolescu 
Organisatorischer Aufbau: 73 Branchenorganisationen in 41 

Regionen 
Bedeutendste Branchen: k.A. 
Internationale Mitgliedschaft: UEAPME, WASME 
Politische Ausrichtung: neutral 
 

PNR (Nationale Rumänische Arbeitgeberorganisation) 
Gründungsdatum: 1990 
Mitgliederzahl: 7 Förderationen 
Vorsitzender: Florian Costache 
Organisatorischer Aufbau: 30 Regionalorganisationen 
Bedeutendste Branchen: k.A. 
Internationale Mitgliedschaft: k.A 
Politische Ausrichtung: neutral 
 

CoNPR (Nationaler Rat der Rumänischen Arbeitgeber) 
Gründungsdatum: 1990 
Mitgliederzahl: 10 Förderationen 
Vorsitzender: Mihai Carciog 
Organisatorischer Aufbau: 21 Regionalorganisationen, 16 

Branchenorganisationen 
Bedeutendste Branchen: Medien, Textil- und Lederindustrie, 

Agrarwesen,  
Internationale Mitgliedschaft: k.A. 
Politische Ausrichtung: neutral 
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RUMÄNIEN 
 

FFOORRTTSSEETTZZUUNNGG::  AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONNEENN   
 

UNPR (Nationale Union der Rumänischen Arbeitgeber 
Gründungsdatum: 1991 
Mitgliederzahl: k.A. 
Vorsitzender: Marian Petre Milut 
Organisatorischer Aufbau: 11 Regionalorganisationen, 22 

Branchenorganisationen 
Bedeutendste Branchen: Bau, Tourismus, Energie, 

Holzbearbeitung, Transport, Gesundgeitswesen 
Internationale Mitgliedschaften: EBC, EPP 
Politische Ausrichtung: neutral, konservativ 
 

UGIR – 1903 (Generalunion der Rumänischen Handwerker) 
Gründungsdatum: 1993 
Mitgliederzahl: 8.000 Betriebe 
Vorsitzender: Ioan Cezar Coraci 
Organisatorischer Aufbau: 41 Regionalorganisationen, 21 

Branchenorganisationen 
Bedeutendste Branchen: Industrie, Agrarwirtschaft, 

Dienstleistungen, Bauwesen, Telekom, Transport, Erziehung, 
Wissenschaft, Tourismus, Banksektor 

Internationale Mitgliedschaft: k.A. 
Politische Ausrichtung: neutral 
 

ACPR (Allianz der Arbeitgeberorganisationen Rumäniens) 
Gründungsdatum: 2004 (als CPR in 2000) 
Mitgliederzahl: z Arbeitgeberorganisationen und 3 Assoziierte 

Organisationen 
Vorsitzender: Laurentiu Plosceanu 
Organisatorischer Aufbau: 7 repräsentative 

Arbeitgeberorganisationen, 22 Branchenorganisationen 
Bedeutendste Branchen: k.A. 
Internationale Mitgliedschaft: UNICE, IOE 
Politische Ausrichtung: neutral 
 

UGIR (Generalunion der Rumänischen Industrie) 
Gründungsdatum: 1998 
Mitgliederzahl:  k.A. 
Vorsitzender: George Constantin Paunescu 
Organisatorischer Aufbau: 42 Regionalorganisationen 
Bedeutendste Branchen: Bauwesen, Gesundheitssektor, 

Tourismus 
Internationale Mitgliedschaft: UNICE, Internationaler Kongress der 

Industriellen und Unternehmer (Moskau) 
Politische Ausrichtung: neutral 
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UNGARN 
 

GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTTEENN   
 

Konföderation Autonomer Gewerkschaften (ASZSZ) 
Gründungsjahr: 1990 
Mitgliederzahl: 150.000 aktiv Erwerbstätige, 70.000 Rentner, 
50.000 inaktiv 

Vorsitzender: János Borsik 
Bedeutendste Branchen: Verkehr, Pharma, öffentliche 
Dienstleistungen (Elektro-, Gas-, Wasserversorgung Erdöl), 
Fremdenverkehr, Gastronomie 

Internationale Mitgliedschaften: EGB, IBFG IBS: u.a. ICEM, PSI, 
ITF 

Politische Ausrichtung: Neutralität trotz einiger 
sozialdemokratischer Branchenvorsitzender, Abspaltung der 
ehem. Einheitsgewerkschaft SZOT 

Gewerkschaftliche Vereinigung der Intelligenz (ÉSZT) 
Gründungsjahr: 1989 
Mitgliederzahl:  85.000 aktive Erwerbstätige, 110.000 Rentner und 

inaktiv                                                          Vorsitzender: László 
Vígh 

Bedeutendste Branchen: Hochschulen, Forschungsinstitute, Uni-
Kliniken 

Internationale Mitgliedschaften: keine formelle Mitgliedschaft des 
Bundes, EGB–Forums Mitglied, IBS: IFBWW, CESP, EI, 
Kooperation mit finn. AKAVA 

Politische Ausrichtung: keine, eher Standesinteressenvertretung; 
Abspaltung der ehem. Einheitsgewerkschaft SZOT 

Ungarischer Gewerkschaftsbund (MSZOSZ) 
Gründungsjahr: 1990 
Mitgliederzahl: 254.000 aktiv Erwerbstätige, 150.000 
Auszubildende/ Rentner  

Vorsitzender: Peter Pataky 
Bedeutendste Branchen: Metall, Handel, Bergbau, Bau, 
Lebensmittel, Post,Bahn 

Mitgliedschaften: EGB, TUAC, IBFG; IBS: u.a. ICEM, IFBWW, IUL, 
IMF, FIET 

Politische Ausrichtung: sozialistisch, regelmäßig Wahlbündnisse 
mit sozialistischer Partei MSZP, einige Vorsitzende sind 
Parlamentsabgeordnete; Abspaltung der ehem. 
Einheitsgewerkschaft SZOT 

Landesverband der Arbeiterräte (MOSZ) 
Gründungsjahr: 1990 
Mitgliederzahl:  58 600  
Vorsitzender: Imre Palkovics 
Bedeutendste Branchen: Schwerindustrie (Metall in 

Krisenregionen), Verkehr 
Mitgliedschaften: EGB, WVA, IBS: u.a. WVA Verkehr, Pädagogen 
Politische Ausrichtung: „Alternative Gewerkschaft“, christlich-

national, in der Tradition der Arbeiterräte aus der Revolution 
1956 mit der Idee von Arbeiterselbstverwaltungen, bei den 
Wahlen 1998 informelle Wahlhelfer der konservativen Parteien, 
jetzt von konservativ-nationaler Regierung enttäuscht 
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UNGARN 
 

FFOORRTTSSEETTZZUUNNGG::  GGEEWWEERRKKSSCCHHAAFFTTEENN   
 
Demokratische Liga Unabhängiger Gewerkschaften (FSzDL 

oder LIGA) 
Gründungsjahr:1989 
Mitgliederzahl:. 101.000 
Vorsitzender: István Gaskó 
Bedeutendste Branchen: vor allem Eisenbahn, Pädagogen, 
Verkehr 

Mitgliedschaften: EGB, TUAC, IBFG IBS: u.a. IFBWW, EI, 
EUROFIET;FIET 

Politische Ausrichtung: „Alternative Gewerkschaft“, strikte 
Trennung von Politik; Funktionäre, die in die Parteipolitik gehen, 
müssen ihr Gewerkschaftsamt niederlegen 

Forum der Gewerkschaftlichen Zusammenarbeit (SZEF) 
Gründungsjahr: 1990 
Mitgliederzahl: 270.000-280.000 Aktive, 100.000-150.000 Rentner  
Vorsitzender: Endre Szabó 
Bedeutendste Branchen: Pädagogen, Gesundheitswesen, Kultur 

und Kunst, öffentliche Verwaltung, Polizei 
Mitgliedschaften: EGB, IBS: u.a. EI, EUROFEDOP 
Politische Ausrichtung: wg. der Mitglieder des öffentlichen Dienstes 

keine parteipolitische Bindung, den Mitgliedsgewerkschaften 
bleiben Wahlbündnisse selbst überlassen, Abspaltung der ehem. 
Einheitsgewerkschaft SZOT 

 
 

AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONNEENN   
 

Landesverband der  Arbeitgeber und der Industriellen 
(MGYOSZ) 

Gründungsdatum: 1998 
Mitgliederzahl:  6.000 
Vorsitzender:  Gabor Szeles 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation mit Regional- und 

Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen:  Industrie, Handel, 

Dienstleistungsgewerbe 
Internationale Mitgliedschaft:  UNICE, IOE 
Politische Ausrichtung: neutral 

Landesverband der Unternehmer und der Arbeitgeber (VOSZ) 
Gründungsdatum:  1988 
Mitgliederzahl:  30.000 
Vorsitzender:  Sandor Demjan 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation mit Regional- und 

Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen: Industrie, Kleingenossenschaften, 

wirtschaftliche Arbeitsunionen, wirtschaftliche Gesellschaften  
Internationale Mitgliedschaft:  IOE, UNICE, CEHIC 
Politische Ausrichtung:  neutral 
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UNGARN 
 

FFOORRTTSSEETTZZUUNNGG::  AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONNEENN   

 
Landesverband der Industriellen Körperschaften (IPOSZ) 

Gründungsdatum: 1990 
Mitgliederzahl: 60.000 
Vorsitzender:  György Szücs 
Organisatorischer Aufbau: Regional- und Branchenverbänden  
Bedeutendste Branchen: Handwerker, Dienstleistung, Produktion, 

Transport 
Internationale Mitgliedschaft:  UEAMPME, UIAPME, Hansa 

Parlament, EBC, EMU 
Politische Ausrichtung : neutral 

Nationaler Verband der strategischen und öffentlichen 
Dienstleistungsgesellschaften (STRATOS) 

 Gründungsdatum:  1994 
Mitgliederzahl:  3 Mitgliedsverbände, 36 wirtschaftliche 

Gesellschaften 
Vorsitzender:  Istvan Toth 
Organisatorischer Aufbau: Regionalverbänden 
Bedeutendste Branchen:  Transport, Energie, Telekommunikation,  

Informatik, Medien, Post, Selbstverwaltungen  
Internationale Mitgliedschaft:  IOE, BIAC/OECD, CEEP, UNICE, 

MNNSZ 
Politische Ausrichtung 

Verband der Agrararbeitgeber (AMSZ) 
Gründungsdatum: 1998 
Mitgliederzahl: keine Angaben 
Vorsitzender:  Imre Korösi 
Organisatorischer Aufbau: 4 regionale Verbände 
Bedeutendste Branchen:  Landwirtschaft und Fischereien, 

Herstellung, Tourismus, Lebensmittelanschaffung und Freizeit  
Internationale Mitgliedschaft:  IOE, UNICE, Landwirtschaftliche 

Institut 
Politische Ausrichtung: neutral 

Nationale Vereinigung der landwirtschaftlichen Co-Operativen 
und der Produzenten (MOSZ)  

Gründungsdatum:  1967 
Mitgliederzahl: 1050 Landwirtschaftliche Co-operative, 100 

wirtschaftliche Ges.  
Vorsitzender:  Tamas Nagy 
Organisatorischer Aufbau: Regionalverbänden 
Bedeutendste Branchen:  Landwirtschaft 
Internationale Mitgliedschaft:  CEA, ICA, IRU 
Politische Ausrichtung : neutral 
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FFOORRTTSSEETTZZUUNNGG::  AARRBBEEIITTGGEEBBEERROORRGGAANNIISSAATTIIOONNEENN   
 
Nationaler Verband der Verbrauchergenossenschaften und der 

Handelsgesellschaften (AFEOSZ) 
 
Gründungsdatum:  1990 
Mitgliederzahl:  1257 
Vorsitzender:  Pal Bartus 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation mit Regional- und 

Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen:  Wohnungsgenossenschaften, 

Sparkassen 
Internationale Mitgliedschaft: IOE, UNICE, International Bund der 

Kooperative,  
Politische Ausrichtung : neutral 

Landesverband des Handels- und Gastgewerbe  
(KISOSZ) 

Gründungsdatum: 1947 
Mitgliederzahl: keine Angaben 
Vorsitzender:  Dr. Gabor Antalffy 
Organisatorischer Aufbau: Regionalverbänden 
Bedeutendste Branchen:  Handel und Gastgewerbe 
Internationale Mitgliedschaft:  IOE, UNICE 
Politische Ausrichtung : neutral 

Ungarischer Industrieverband (OKISZ) 
Gründungsdatum:  1994 
Mitgliederzahl:  3700 Unternehmen 
Vorsitzender:  Laszlo Hörompöly 
Organisatorischer Aufbau: Dachorganisation mit Regional- und 

Branchenverbänden 
Bedeutendste Branchen:  Klein- und Mittelunternehmen aus jeder 

Branche  
Leder, Textil, Bekleidung,   
Internationale Mitgliedschaft: UNICE, IOE , ICA 
Politische Ausrichtung: neutral 

 

 
 




